
Die Diskrepanz zwıischen Verklä- ohn Boer, Missıonary Messengers
rTung der Armut und der Notwendigkeit, of Lıberation In olon1a. Context
die Armut mıt en ıtteln bekämp- ase udY f the an Uniıted
fen auch be1 Beyerhaus allerdings 1SsS10nN. Verlag Rodonpı, Amsterdam
nıcht klar akzentulert 979 5 5() Seılten. 10,—

Die nunmehr offenkundiıge zuneh- Angesiıchts der raschen Ausbreıtung
mende Entfernung der Genftfer Miss10ns- evangelıkaler Missıonen iın Westeuropa
abteilung (CWME) Von der In ıhrer Sat- und Amerıka ist 6S wichtig, siıch mıiıt de-
ZUuNg VOn 1961 festgelegten Zielsetzung ren Zielen, der Theologie und den MIs-
(„sıe soll darauf hinwiırken, daß das sionsmethoden auseinanderzusetzen.
Evangelıum VoNn Jesus Christus In der Dies ist das Anlıegen der 1im Jahre 979

Welt verkündıigt wird, damıit alle der Freien Unıversıität Amsterdam
bel Prof Joh Verkuyl abgeschlossenenMenschen ihn Jauben und

werden‘“‘), unterstrichen adurch, Dissertation des lJangjährigen SUM-
daß der matthäische Missıionsbefehl Missionars in Nigerla, John Boer,
CIın überhaupt, dann selbstver- über das Thema T ne Relationshıip of
ständlicher Auslassung des Tautfaui- the SU  Z the Brıtish olon1ı1a. Nndea-

zıtiert ird (Sektion I 19) Wenn VOUT in Northern Niger1a“‘. Der utor
Melbourne WITKIIC eine grundstür- demonstriert Beispiel Nigerlas, w1e
zende Wende bedeutete, aru dann unkrıtisch, ja Nalv dıe Von dem Deut-
ehrliıcherweise nıcht auch noch mıt den schen Dr umm gegründete ‚Sudan
Begriffsrelikten VON 961 aufräumen? United 1ssıon“‘ mıt der damalıgen bri-

Oder ird Melbourne ebenso über- tischen Kolonıjalregierung ın Nıger1a
chätzt WIeEe viele Trühere Öökumen1- sammengearbeıtet hat
sche Konferenzen? uch dann leiben Dr Oers krıtische Abrechnung mıiıt
dıie Sachfragen bestehen, bel Beyerhaus der Arbeıt seliner eigenen Missionsgesell-
und auch hiler gew1ß einseltig und un  —- schaft ist die Arbeıt eines Insıders, dem
chützt vorgebracht, VO  — Beyerhaus 6S gelang, uneingeschränkten Zugang
überdies In seın bekanntes umfassendes Dokumenten erlangen, dıe bıslang
antıökumenisches Konzept eingebaut, SOTSSam VOT der Öffentlichkeit abge-
das hiler schon Adus Raumgründen eben- schirmt worden: Seine gründliche
SOWeN1g untersuchen ist WI1Ie die UDr1- Analyse der soz10-Ökonomischen, polı-
gCNS jetzt auch VO  — ihm anerkannten) tischen und relig1ösen Strukturen der
posıtıven Motive, dıe A mdenken SUM-Heimatgemeinde und deren dualı-
hinsichtlich der Armen und ihrer Rolle stische Grundeımnstellung erlauben ıhm
In der christlichen Weltsendung zwingen dıe Offenlegung der Koalıtion zwıischen

Für evangelıkalen Trıumphalıs- evangelıkaler Religlosität und einer 1be-
INUS besteht keın nla aber auch nicht ralen Offenheit in wirtschaftlıchen und
für ökumenische Euphorie. Der Weg politischen Fragen.

In detaillierter Weise arbeıtet der Au-der ökumenischen Missıonsbewegung
ist mıt Fußangeln und Selbstschüssen tOr heraus, WI1e die SUM, obwohl sS1e ih-
besetzt, dıe, (000| nıicht anders, dann Ien unpolıitischen arakter immer WwlIe-
eben ın der Verfremdung Urc CVaNgC- der betonte, aktısc den britischen KO-
lıkale Warnungen, ärgerlich diese ın lonıalısmus In Afrıka In massıver Weise
vieler Hınsıcht sein mögen, ZUT ennt- nicht I11UT förderte, ondern noch
NISs werden ollten theologisc. legıtıimlerte als 1m inklang

Hans-Werner Gensichen stehend mıt der Vorsehung Gottes. Got-
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tes Plan se1 CS, mıt der „DaX Rr1- bel noch nıcht seliner Landsleute g-
tannıca  6 das Reich ottes in Nıger1a schämt (und, WIEe der Autor dieser Be-
aufzubauen. Die Diıssertation Dr Oers merkungen, heber Englısch gesprochen,
weılst aber nicht 1Ur auf dıe Überein- als sich ihnen erkennen eben)?
stımmung zwıschen Missıon und Olo- Im November vorigen TrTes eine
nlalısmus hın, auch der teilweısen ökumenische Konferenz In einem be-
Kooperatıon In praktiıschen Gebileten scheidenen Hotel In OUn! Lavınıa In
und Identifikatiıon der Ziele, sondern Sr1 Lanka, südlıch VOIl Colombo; Was

geht auch auf dıe Gebiete ein, dıe anwesenden uropäer und Nord-
Konfliıkten gekommen ist zwıischen Re- amer1ıkaner el Touriısmus AUS ih-
gjerung und Mission, w1e etiwa In der TI Heimatländern erlebten, lıeß s1e für
rage der Missıon unter Muslımen, der die Zukunft Schlımmes befürchten.

Ron rady’s kleines uch War fürdie englısche Kolonialregierung Aau-
Berst zurückhaltend gegenüberstand. mich dıe Lektüre nach der ück-

Über den Rahmen einer rein BC- kehr Der Aaus Neuseeland stammende
schichtlich vorgehenden Arbeıt hınaus- Pfarrer War ange re stellvertreten-
gehend, zeigt oer 1n seıinen systematı- der Generalsekretär der Asıatıschen
schen Überlegungen auf, w1e fatal sıch Christlichen Konferenz und hat In diıe-
ıne mißverstandene, vulgarısierte lu- SCT eıt zahlreichen Konferenzen
therische 7Zwe1i-Reiche-Lehre 1mM CVaNgC- über Tourismus teilgenommen. Das VO  —

en ager ausgewirkt hat Der offen ıhm gesammelte Materı1al, die eigenen
proklamıerte Dualısmus VOoNn Relıgion Beobachtungen bringen ıne Analyse
und Welt führte (verführte?) die SU  Z VO:  — großem Gewicht. Der Leser INnas

das über ‚„Prostitutioneiner Vogel-Strauß-Politik gegenüber Kapıtel
den eigentlichen Ursachen der nterent- Tourısm“ noch als Beschreibung VO

wicklung und des niıgerlanıschen Natıo- Auswüchsen beiseitelegen, aber WE
den FEinfluß des Touriısmus auf dienalısmus, verhinderte damıt aber eın DC-

rade für dıe afrıkanıschen Christen jeweıilige Kultur oder auf die Polıitik der
wichtiges ganzheıtliıches Verständnis des Entwicklungsländer geht un! dıe Ööko-
Evangelıums. nomiıschen Zusammenhänge aufgedeckt

Gunther ermann werden, ırd INa erschrecken.
Ich 1n gul, daß der utLOr nicht be1l

der Analyse stehenblei1bt, sondern se1ın
RITTE WELT Schlußkapıtel Alternatıven widmet.

Darın enthalten ist auch eın 1975 in
Ron O’‘Grady, 1TrOr Stopover Asıen entstandener „Code of ethıics of

The Tourism Debate. 1isk Ser1e No tourists“ und 1im Anhang dıe ErklärungÖkumenischer Rat der Kırchen, e1INeESs Workshops in Manıla, veranstaltetGenf 981 Seıten. Paperback VO  — der Asıatischen Christlichen Konfe-
SIr 7,90 PE Das Büchleın ist 1n leicht lesbarem
Wer VO  e den ökumenisch in Länder nglisc) geschrieben, enthäilt eine Reıhe

der „Drıtten Welt“ Reisenden ist noch treffender Bılder und 1äßt sıch zweiıfel-
nıcht auf Folgen des Tourismus O- los auch In der Gemeinindearbeıt gul NUuTL-
ßen, WerTr hat sıch dann noch nicht ZC- ZC11. Die deutsche Übersetzung erscheint
iragt, Was WIT mıt den Flugzeugladun- ın Urze ın der Reihe „Lexte ZU Kırch-
gCnMn VO Reisegruppen In den Entwick- en Entwicklungsdienst‘“‘ 1m Verlag
lungsländern bewirken, WeT hat sıch da- tto Lembeck Es wäre überlegen,
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